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RADIOLANDSCHAFT

94 Jahre Radio  
in Österreich
WIEN. Ein breites Nebenei-
nander an öffentlich-rechtli-
chen, privat-kommerziellen 
und freien Radios entwi-
ckelte sich in den letzten 94 
Jahren, seit der erste Radio-
sender „Radio Hekaphon“, 
ein privater Versuchssender, 
in Österreich seinen Test-
lauf 1923 begann, der zwei 
Jahre dauerte. 

BELIEBTESTES MEDIUM 

184 Minuten 
täglich Radio

WIEN. 77% der österreichi-
schen Gesamtbevölkerung 
hören laut Radiotest 2016 
täglich bis zu 184 – zumin-
dest aber 15 Minuten – Ra-
dio. Das Radio ist somit 
weiterhin das beliebteste 
Medium in Österreich. 

RADIOZUKUNFT 

Von UKW  
zu DAB+
WIEN. Die Ausschreibung 
der Medienbehörde  
KommAustria bereitet seit 
Jänner des Jahres die Digi-
talisierung des  
Radioverbreitungsweges 
vor. DAB+ soll die analoge 
UKW-Übertragung in Öster-
reich ab 2018 großflächig 
ergänzen; es befindet sich in 
Wien bereits seit 2016 mit 
16 Programmen im Testbe-
trieb. 
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WIEN. KroneHit-Geschäftsfüh-
rer Ernst Swoboda beschreibt 
das letzte Jahr trotz des Knall-
effekts betreffend unrichtige 
Radiotest-Zahlen als letztlich für 
KroneHit – aber auch Privatradio 
insgesamt – sehr erfreulich und 
erfolgreich verlaufenes Jahr.

„KroneHit konnte mit rund 
23,9 Mio. Euro den höchsten Um-
satz seit Bestehen realisieren. 
Die Reichweiten haben sich auf 

dem erreichten hohen Niveau 
stabilisiert. Und auch die not-
wendige Weiterentwicklung des 
Angebots wurde im vergangenen 
Jahr intensiv weiterbetrieben 
und vor allem mit SkipFM eine 
weltweit einzigartige technolo-
gische Innovation fertiggestellt, 
die in Zukunft Radio mit den 
Funktionalitäten von Streaming-
diensten verbindet“, schildert 
Swoboda die aktuelle Situation.

••• �Von Skender Fejzuli 

WIEN. Es war für die Radiowelt 
insgesamt ein sehr erfolgreiches 
Jahr; das zeigte schon die Aus-
wertung des Radiotests 2016 für 
das in Österreich schon fast 100 
Jahre alte Medium mit weiter-
hin starker Beliebtheit. 

Diese zeigte sich auch ganz 
besonders bei den Privatradios 
der Senderflotte der RMS Top 
Kombi, die laut Radiotest die 
Reichweite weiter steigerten 

und Zuwächse beim Markt-
anteil erreichten. Das dieses 
Wachstum sich auch sehr posi-
tiv auf das Jahresergebnis von 
RMS für 2016 auswirken wird, 
konnte man erahnen. Laut Doris 
Ragetté, Operative Leitung und 
Head of Research & Communi-
cation bei RMS Österreich, wur-
den die positiven Erwartungen 
erfüllt und führten zu einem 
Ergebnis, das es so bei dem Pri-
vatradiovermarkter noch nicht 
gab: „2016 war für uns das bis-

her umsatzstärkste Jahr seit 
Gründung der RMS Austria. Vor 
allem die Entwicklung unseres 
nationalen Senderangebots – 
RMS Top Kombi – war im letzten 
Quartal mit einem Umsatzplus 
von 26 Prozent sensationell, so-
dass wir unseren Forecast weit 
überschritten haben. Und die 
aktuellen Radiotest-Ergebnisse, 
die für die RMS Top Kombi sehr 
positiv sind, unterstützen uns, 
diesen Erfolg auch im Jahr 2017 
fortsetzen zu können.“

Privatradio: Rekordumsatz
Das meist genutzte Medium sorgt bei RMS Österreich, dem 
Vermarkter der Privatradios, für ein begeisterndes Ergebnis.

Erfreulich und erfolgreich
Erfolg mit einzigartiger technologischer Innovation.

Doris Ragetté, Operative Leitung und Head of Research & Communication bei RMS Österreich.
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